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BUNdES�INISTERIUM FÜR FINANZEN 

GZ. 36 1025/2-11/8/88 12�) 
Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 

Entwurf elner Novelle zum 
Fernwärm�förderungsgesetz; 
Begutachtungsverfahren 

Telefon 51 433/ DW 

An das 

Präsidium des 
Nationalrates 

Wie n 

Sachbearbeiter: 

Rat Dr. Resel 

Datum: 29. SEP.1988 
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In der Anlage werden 25 Exemplare der Stellungnahme des BMF zum Ent­

wurf einer Novelle, mit dem das Fernwärmeförderungsgesetz geändert wird, 

übersandt. 

Für die Richtigkeit 
derv:;;; : 

27. September 1988 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schlusche 

Telex 111688 - Telefax 512 7869 
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BUNDESMINISTERIUM FüR FINANZEN Himmelpfortgasse 4 - 8 
Postfach 2 
A-1015 Wien GZ. 36 1025/2-11/8/88 

Entwurf einer Novelle zum 
Fernwärmeförderungsgesetz; 
Begutachtungsverfahren 

Telefon 51 433/ DW 

An das 

Bundesministerium für 
wirtschaftliche Angelegenheiten 

Wien 

Sachbearbeiter: 

Rat Dr. Resel 

Seitens des Bundesministeriums für Finanzen wird gegen den Entwurf 

einer Novelle, mit dem das Fernwärmeförderungsgesetz geändert wird, kein 

Einwand erhoben. 

25 Abdrucke der ho. Stellungnahme wurden den Präsidium das National­

rates zugeleitet. 

Für die Richtigkeit 
deu;:� : 

27. September 1988 

Für den Bundesminister: 

Dr. Schlusche 

Telex 111688 - Telefax 5127869 

1827 
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